
Zeitschrift: Berner Rundschau : Halbmonatsschrift für Dichtung, Theater, Musik
und bildende Kunst in der Schweiz

Herausgeber: Franz Otto Schmid

Band: 4 (1909-1910)

Heft: 2

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Li^g.àIunA6n, 8^1^611, ZstraàtuDADQ Ullà Lpi'ûàs s»»

V0I1

L. Lauàenàâei'
Z?rsis soìioii Asìzunâsn 4. —

„dls sind varms Düne, dis der Verfasser ansadlägt. Lr dennt àis Ideate und viil
deren V^oki. Vaterländiseder Zwo, Breude an der Hatur, der ^Vunsed, die Nsuseden
glüedlied i?n selten, sind der Untergrund seiner ^Varts, Debts Deimatdrakt und linder
sittlieder dlrnst vodnsn darin. V/ir einpkedlsn das sedön ausgestattete öued ?um De-
sedend knr die reifere dirgend, vis kür den Damilleutiseb.^ Keàêîle. Dê^reT-seàiîA.

HDsir' Hin^ìs
- Lssczdiàts sinss klsinsn Lavo^aräsn

V0I1

^àoll liÂHALtSâ.

?rSÌs àûì»sc?ìi ?r. 2. 50
„>Ver Dreude dat an einer virdliod guten, xsxodologiscd kein angelegten, dübsed

Zssedriebensn Drsädluvg, der danke dieses lieds Lüedisin. Besonders seien dugendkreunde
und dugendbibliotdsden, sovis unsers deranvaedsenden Bödns und löedter auk das
Verdlvin aukmerdsam gemaekt, es gsdört ?um Besten, vas vir der reiksrsn dugend
dieten dünnen, eignet sied aber aued treüiied nur dsdtüre kür Drvaedssne."

diasie?' ^sîà»A.

vis Wllàiàz âW vkàeiieii 8àm
IZin Ilà'ar-liistoriZàsr Vei'Duà

V0I1

Dr. Lrnst «seviìzk

?rsis ?r. 3. —, soàôn AsìiimclSiZ. 3. 50
W A!„Diardsit des Urteils, Dsbendigdeit der Darstellung und varme Begeisterung kür
alles Rode und öedöne neiednet Dr. denn/s Ltudis in dsrvorragendem Nasse aus; gs-
viss kedit es idr nicdt an Deledrsamdeit und vissensedaktliedem Drnst; aber der Ver-
kasssr kat seinen Ltoik init so viel eigenem Deists dureddrungen, dass seins àbelt mit
vadrdaktem Dsnuss gelesen vsrdsn dann. Dedsrali vo man der sedvà. Diedtdunst
Diebe und Interesse entgegenbringt, vird man Dr. dsnnxs verdienstvoliss Lued mit
Dreuden degrnssen " die?' D>eke dîátà.

An àiàn ànrod. nils LnodiianälnnAsn nnà âiràt vom Vorlo^or:
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wertvollstes unä praktisches
mz ÜZ

cm W Geschenk Mr brauen unc! Sôàr ^ ^
cm cm

ist entschieden das în neuer Auflage erschienene
cm HZ

^ Schweizerische ^

^ ^amilien-koàuek ^
cm von cm

^ Marie Imlioof ^
cm cm

— wngMrige beilerin äer NnusIwliungTsàlen von kssel unä Nslligen —
^ ^
zm m
î—. Umfang sirka 8OS Oktavseiten. prächtige, solicte ?lus-

stattung, über l3SS erprobte kîesepte, nützliche winke
^ unä Lelebrungen über à küchenbausbalt, Zusammen- ^
^ Stellungen mannigfaltigster Speisezettel, vom einfachsten im

îm bis sum feinsten Menu im

cm cm
Dieses Kochbuch birgt golclene Schätze von grossem,

unverkennbarem wert, und es sollte dsber überall su
cm Ksuse sein cm

i^ r. î-
im

î
preis Pr. 7. —

^ Lu besieben in allen Luchbsndlungen, sowie direkt vom ^
^ Verlag Custav Crunau, palkenplats tt, Lern. ^
cmcmcmcmimimcm^lmZcmlmmZlmlmlmlm
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